
Keine Angst
vor dem Moratorium!

Durch dieses wird ja nur dr»Personen. die unter dm gegenwärtige»
Verhältnisse» eine privatrechtlicheSchuld zu ersülten augcnblMich außer-
jtundesind, ein Zahluugsausschnb van 14 Tagen gewährt; die Schuld blecht
ausricht und muß verzinstwerden.

Löhne. Gehalte und Mietzinse werden durch das Moratorium nicht
berührt, sind also wie bisher zu bezahle».

Was insbesonderedie Mietzinse betrifft, so erwarte sch. daß die Mied
Parteien ihren Vrrpstichtungen nach Möglichkeit nachzukommentrachten,
andererseils aber auch die Hausbesitzerauf ihre Mieter die durch die Um-
stände geboteneRücksichtnehmen.

Die Bestimmung, daß Sparkaffen und andere Kreditinstitute Ruch
zahlungen nur bis zuM Xleiste» miiffeu. gilt auch nur sür l4 Tage
und hat bloß den Zweck, überflüssigeAbhebungen hintanznhalten und zu
vermeiden, daß das Bargeld zwecklosdem Verkehr entzogen wird.

Das Moratorium ist somit nur eine Vorsichtsmaßregelzur Aufrecht-
Haltung der Ordnung im Wirtschaftslebenund zur Verhütung von Schäden,
die durch übertriebene Ängstlichkeitoder durch Rücksichtslosigkeitverursacht
werde» könnten.

Wien, amI. August 1814.
Der Bürgemeister;

Dr. Richard Weiskirchnerm. p.
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